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Gespräch unter Muttis
Gestern abend hab' ich ihn
wieder gesehen...
Er ist so wahnsinnig nett.
Und seine Grübchen in den
Backen.
Das Lächeln auf den Lippen.
Überhaupt, die gepflegte
Erscheinung.
Mit diesen hellen Äuglein.
Immer frisch und fröhlich.
Kein einziges unanständiges
Wort.
Einmal wieder ein junger Mann,
an dem man seine Freude haben
kann.
So wie früher.
Nicht einer dieser Lümmel mit
den fürchterlichen Frisuren.
Wer einen solchen Sohn hat, der
kann stolz sein.
Wenn nur alle so wären wie er.
Ach, wie hübsch er ist.
Und so sauber.
Als käme er direkt aus der
Badewanne.
Zum Glück ist er wieder bei uns
in der Schweiz.
Hier soll er bleiben.
Der Kurt Felix.

Rene Regenass
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